
 

Tipps und Tricks

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH zu Ihrem ekey-Produkt. Nun ist auch Ihr Finger der Schlüssel! Damit Sie die 
Vorteile von ekey richtig genießen können, haben wir hier einige Ratschläge 
zusammengefasst.

Einbauposition
Die richtige Position des Fingerscanners erleichtert die Fingerführung entscheidend und verbessert damit die Erken-
nung des Fingers. Für Rechtshänder und Linkshänder soll der Fingerscanner gut zu bedienen sein! Wichtig ist, frei vor 
dem Fingerscanner zu stehen. Verrenkungen verschlechtern das Scanergebnis.

Montagehöhe
Aufputz-Scanner sollten in einer Höhe von mindestens 135 cm, integra-Scanner von mind. 
155 cm montiert werden; nur dann ist eine ergonomisch richtige Bedienung gewährleis-
tet. Etwas höher ist vorteilhaft. Selbst kleine Schulkinder kommen mit ausgestrecktem Arm 
meist gut an den Sensor. In dieser Höhe fällt es Kindern sogar leichter, den Scanner richtig 
zu bedienen. Es ist nur wichtig, dass Kinder den Sensor sehen können.

Montage der Steuereinheit
Die Steuereinheit schaltet das Relais und soll daher nur im geschützten Innenbereich 
montiert werden (dient auch als Manipulationsschutz). Sie soll für die Programmierung leicht zugänglich sein.

Der Sensor
Der Sensor ist der schmale dunkle Querstreifen auf der Fingerführung. Das vordere Fingerglied muss vollständig über 
den Sensor gezogen werden, um optimale Ergebnisse zu erzielen. Der Sensor darf keiner mechanischen Beanspru-
chung ausgesetzt werden, außer dem Fingerstreich. Kratzen Sie den Sensor nicht mit dem Fingernagel. Reinigen Sie 
den Sensor keinesfalls mit der rauen Seite eines Schwamms oder aggressiven Reinigungsmitteln. Ein beschädigter 
Sensor muss getauscht werden.

Der Fingerscan
Die Erfahrung zeigt, dass sich Finger in folgender Reihenfolge am besten eignen: 1. Mittelýnger, 2. Zeigeýnger,  
3. Ringýnger, 4. kleiner Finger. Jeder Mensch hat besser geeignete Finger und weniger gut geeignete Finger. Bitte 
wªhlen Sie einen sauberen Finger ohne Verletzungen und Absch¿rfungen. Eine genetisch bedingt zu þache Rillen-
struktur, oder durch Abnutzung hervorgerufen, kann vom Sensor nicht erfasst werden. Eine schöne, sichtbare Rillen-
struktur erleichtert die Erkennung. Probieren Sie im Zweifelsfall. Bei Handwerkern funktioniert vor allem der kleine 
Finger oder Ringýnger, bei Kindern empýehlt sich der Zeigeýnger. Verwenden Sie den Finger, der am bequemsten 
benutzt und am schnellsten erkannt wird.

Die Fingerführung
Entscheidend für eine optimale Erkennung ist eine gute Fingerführung. Am besten 
streckt man ALLE Finger aus und legt den zu scannenden Finger so auf die Fin-
gerf¿hrung, dass nur das erste Fingerglied auþiegt. Das Gelenk des ersten Fin-
gergliedes soll direkt ¿ber dem Sensor liegen. Wªhrend des Ziehvorgangs sollte 
der Finger keinesfalls über die Fingerkuppe abgerollt werden. Die benachbarten 
Finger liegen links und rechts auf dem Scanner. Ziehen Sie den Finger mit mªÇi-
gem Druck und gleichmªÇiger, mittlerer Geschwindigkeit ¿ber den Sensor, nicht 
zu schnell und nicht zu langsam. Falscher Druck führt zu schlechten Ergebnis-
sen. Je nach Hauttyp ist der Druck zu verªndern. Weiche Haut erfordert weniger 
Druck, trockene Haut mehr Druck. Testen Sie für optimale Scan-Ergebnisse. Wenn 
Sie etwas Erfahrung gesammelt haben, lernen Sie Ihre Finger nochmals neu ein. 
Anfangs erfordert die Fingerführung manchmal etwas Übung. Rasch lernt man die 
optimale Bedienung. Gegebenenfalls lernen Sie die Finger nach einiger Zeit neu 
ein.




